Gestaltungsspielräume im Fach Sport

Die Lehrpläne im Fach Sport für das achtjährige Gymnasium eröffnen den Schulen und Fachlehrkräften erhebliche Gestaltungsspielräume. Dies gilt sowohl für den Bereich der Sportlichen Grundbildung als auch für die Sportlichen Handlungsfelder. 

In beiden Bereichen wurden die genauen inhaltlichen Vorgaben erheblich reduziert, wodurch sich weitaus größere Freiräume ergeben. An einem Beispiel lässt sich dies am besten  verdeutlichen.

	Alter Lehrplan (Jahrgangsstufe 8) 
	Neuer Lehrplan (Jahrgangsstufe 8)

	Schwimmen
	Schwimmen

	Über eine halbe Seitenlänge werden genaue inhaltliche Vorgaben über folgende Bereiche gemacht: 

· grundlegende Bewegungserfahrungen wie Wassergefühl, Orientierungsfähig-keit …
· Techniken: Delphinschwimmen, Rückenschwimmen, Kippwende in Brust und Kraul …
· Umfang in Intensität und Belastung (50m Brust und Kraul oder Rücken …)
· Rettungsschwimmen (Tieftauchen…)
· Theorie (Wettkampfbestimmungen …)

	Vollständig:

· Spielformen im Wasser auch zur Ausdauerschulung
· Verbesserung von mind. zwei Schwimmtechniken

· Schnelles Schwimmen in mind. einer Technik inkl. Start und Wende
· Grundregeln der Fremdrettung


Darüber hinaus ist in den Sportlichen Handlungsfeldern ein eigener „Wahlbereich“ verankert, in dem die Schüler gemeinsam mit der Lehrkraft Themen für kleinere Projekte wählen können. Je nach Qualifikation der Lehrkraft können hier Inhalte des Differenzierten Sportunterrichts sowie Trendsportarten Eingang finden.
